








Erstattung Materialkosten PRP Behandlung


Sehr geehrte Damen und Herren!

Die schmerzlindernde Wirkung, sowie der aktive Beitrag von körpereigenen Wachstumsfaktoren und regenerativen Eiweißen zur Behandlung und Linderung von Gelenks-, Sehnen-, und Muskelproblemen sind durch entsprechende klinische Studien umfassend belegt. Weiters konnte in Vergleichsstudien gezeigt werden, dass die Eigenplasma PRP Therapie in der Behandlung der oben genannten Problemfelder gegenüber anderen konventionellen Therapiemöglichkeiten deutliche Vorteile zeigt. In Hinblick auf den zu erwartenden Therapieerfolg, war daher im konkreten Behandlungsfall die PRP Therapie den konventionellen Therapiemethoden vorzuziehen. 

Wie funktioniert die PRP Eigenplasmatherapie?

Durch ein spezielles Aufbereitungsverfahren wird aus dem Eigenblut des/der PatientenIn ein Plasmakonzentrat gewonnen (PRP), welches verschiedene körpereigene wachstumsfördernde, schmerzlindernde Eiweiße in konzentrierter Form enthält. Das autologe, konditionierte PRP wird in das erkrankte Gelenk, respektive in die zu behandelnde Stelle injiziert. Zur Herstellung von hochqualitativen und somit therapeutisch wirksamen PRP sind speziell dafür entwickelte und zugelassene Verbrauchsmaterialien notwendig. Die Verwendung dieser speziellen Verbrauchsmaterialien gewährleistet eine gesetzeskonforme und sterile Herstellung von therapeutisch wirksamen PRP. Diese speziellen Verbrauchsmaterialien sind somit aus therapeutischen, rechtlichen und Haftungsgründen unumgänglich. Wir bitten Sie daher die auf der eingereichten Rechnung als „3E PRP“ angeführten Verbrauchsmaterialien in voller Höhe zu erstatten.
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